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Scho bald isch es wider sowyt! No e bar Mol schlofe und scho stön mir alli wider vor em Hotel 
Basel, warte bis s vieri schloot und s Liecht abgot. Doch bis dört ane gits no e huffe ztue, ämel 
für e Stamm. Domit für jedi und jede e Flugi oder e Fallschirm no pünggtlig ka fertig gmacht wär-
de, muess no e huffe gschrüblet, bohrt und glimt wärde. Denn hoffe mr, dass d Chinese unseri 
Goschdüm grössetechnisch nid an sich, sondern an uns abasst hän, suscht gits wohl no die eint 
oder ander Näiaggzion. Au bide Junge gits no bitz öbbis an de Larve zmoole und die Alte hän ihri 
Goschdüm scho dehei 
zum si no mit de indi-
viduelle Accessoires z 
schmügge.
Mit em Intärne vo dr 
Junge Garde und em 
aschliessende Glugger-
li hän mir das Joor – au 
ohni aktivs Drummeli-
joor – e super vorfas-
nächtlichi Ystimmig ka 
und jedem isch bewusst 
worde, dass es nüm lang 
goht bis es sowyt isch. 
Y wünsch euch für die 
verblibende Wuche bis 
zum Morgestraich no 
vyyl Spass bide Vorbe-
reitige, bim Yebe (wie mr an dr Marschiebig feschtgstellt hän, isch das vor allem bi gwüsse 
Märsch no zimli nötig....) und bim letschte Fyynschliff an de Larve und Goschdym, bevors denn 
am 18. Februar 2013 wieder heisst: Morgestraich vorwärts Marsch!  

Steffi 

CCBZytig
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 									                    Basel, Jänner 2013 

„Zu mir oder zu dir“ s Fasnachtssujet vo däm Joor. Syt em 
5. Jänner draage mir d Blaggedde mit de zwei Basler Halb-
kantönler am Mantel. Es isch aber au dr 5. Jänner gsi, wo us 
CCB-Sicht ganz vil Höhepünggt z’biete ghaa het. Und getreu 
em Blaggeddesujet sin die Aalöss uf beidi Halbkantön ver-
teilt gsi. Für dr Stamm e intensive Iebigsnomidaag in Birsfäl-
de. Ebefalls in Birsfälde s Intärne Bryysdrummle und -pfyffe 
vo dr Junge Garde, s erscht Mol zämme mit de Junge vo de 
Querschleeger. Aschliessend ans Intärne isch s erschte Glug-
gerli über d Büüni vom Rhyparkschuelhuus gange. E tolli 
Mischig us Fasnachtsmusig, Rahmestiggli und Gmietligkeit. 
Ums in andere Wort uszdrugge, e sensationelle Aaloss. 
Bis jetzt simmer im Kanton vom Chienbääse gsi. Doch mit 
Hilf vo dr Alte Garde bringe mir als CCB s Blaggeddesujet 
scho am erschte Samschtig vom Joor unter ei Huet. Die Alti 
Garde het an däm besagte 5. Jänner nämmlig ihri Jooresfyyr 
im Spärber, mit musikalischer Unterhaltig us Birsfälde, kön-
ne gniesse. 

Im alte Joor hän dr Stamm und die Alti Garde zämme im Käller e heerlige, gmietlige Kääs-
blausch mit Fondue und Bleikügeli gha. 

No e baar wenigi Wuche und denne gön in Basel am Morge am Vieri widder d Liechter us. Bis 
dört ane gits aber no einiges z’due, im Atelier, in der Iebigsstund oder dehai wenn du di Mor-
gestaich-Goschdüm vom Estrich abe holsch und e neui Batterie ans Kopfladäärnli montiersch.
Ich freu mi riisig druff, mit em Stamm im worschte Sinn vom Wort durezstarte und uf e heerligi 
Fasnacht in gäl-blau. Aber zerscht mo vyll Spass bim Läse vo däre Zyttig.
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Fasnachtscup
19 zu 1

Au im 2012 het dr CCB sini tapfere Yshockey-
Krieger in Kampf gschiggt! Und wie immer sin 
mir leider nit uf dr Site vo de Gallier, sondern uf 
däre vo de Römer gsi. 4 mol spiile, 4 mol uf e 
Sagg kriege und drbi no Freud ha a däm wo me 
macht, schaffe glaub nur mir. Aber au dis Joor 
isch es genial gsi, 80 Minute Powerhockey (oder 
Powerplay vom Gegner) und öbbe 20 Gool (1 ins Netz vom Gegner und 19 in unser eiges). Es 
het super Spass gmacht, dangge an alli wo ko sin und ihr Könne ufs Yys zauberet hän. Bsunders 

au e Dangg an Rose, wo noch dr erschte Ni-
derlag scho in dr Garderobe gsässe isch und 
sich widr het welle umzieh, zum uns drnoch 
doch wider uf em Yys z unterstütze. Und s 
Genialschte sin die zaalryche CBBlerinne 
und CCBler gsi, wo uns als Fans unterstützt 
hän. Halt! Do hani glaub öbbis verwäggs-
let! Lömmer dä Event fix in unsere Kaländer 
ufnä, damit mr in Zuekunft nit nur gnueg 
Spiiler sondern au gnueg Fans in Rhyfälde 
drbi hän! I däm Sinn e schöne Summer und 
bis bald uf em Yys!

Michi
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Fondueblausch
Was git e gueti Luune??

W eisch no.... Wysse isch au gschnapeterlet worde
A tommässig und sau guet isch es gsi
S uper Sti mmig und s schmeggt nach meeeeeee oder widderemool

G iganti sche Ysatz vo de MACHER - Merci vyyl mool
I sch guet gsi
T otal genial

E rundi Sach es sin au Wysse-Rundene gloff e mmmmhh

G aquelon sin voll gsi - au d Kirschgleesli feiiin
U mriere hesch au no miesse, aber immer im 8i gäll
E ros Ramazotti   wär au gärn dr bi gsi...
T raditi onell 
I mmer wider ufgfüllt

L o mi au emoool an Napf....
U nglaublig die Knobläuch.....
U nglaublig han y schmeggt won y heim ko bi 
N omool yschängge, nomool PROSCHT uf dr CCB
E imool mer e super Obe gsi

Also soll no eine sage Käs fördered nid die gueti  Luune... Au wenn 
mir immer emool wider gheere .... Drummle doch nid e soone 
Käs .... oder dä Lauf het jo deent wie harts Brot ...... oder iss no 
e wenig (Käs)Suppe den wirdsch au e rächte Drummler...... oder 
pfyff sch us em letschte Loch sone Käs..... die Temposchwanggige 
sin ebbe so wie du im Gaquelon riersch... also mir hän an däm 
tolle Oobe doch s Gegetail bewiise.

E Fondue a la CCB

MERCI AN ALLI MACHER gäll nägscht Joor wider!!!!

Gschriibe vo däm wo im Garte het miesse schloofe 
..... dr Knoblauch oder dr Wyy oder ächt beides??? Martin
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Fasnacht 2013   
Treffpunkte und Routenplan 

 

 

Sonntag, 17. Februar 2013 
 

ab 17.45 Uhr Wir bewundern das Werk von Tobias Scheuring und das der Jungen Garde und Alten Gar-
de.  
Laternen-Apéro im Kleinen Klingental. 

 
18.30 Uhr Im Anschluss an die Junge Garde marschieren wir über die Mittlere Brücke ins Grossbasel. 
 
Ca. 19.00 Uhr Abtreten vor dem Hotel Basel – anschliessend gemütliches Abendessen im CCB-Keller.  

Achtung: Anmeldung ERFORDERLICH…(Es gibt heissen Fleischkäse mit Kartoffelsalat für ca. 
CHF 18.00). 

  

Montag, 18. Februar 2013 
 

ab 02.30 Uhr Die Brasserie Steiger im Hotel Basel ist geöffnet. Bitte Hoteleingang benutzen! 
 

04.00 Uhr „Achtung:  Morgestraich, vorwärts, Maarsch!“ 
Abmarsch von der Münzgasse (beim Brunnen am Rümelinsplatz) Richtung Barfi. Die ersten 
beiden Runden wollen wir gemeinsam mit unserer Alten und Jungen Garde so richtig ge-
niessen. Wir drehen, wenn wir nicht im Stau stecken bleiben, eine Zusatzrunde von der 
Streitgasse über die Freie Strasse / Pfluggasse / Weisse Gasse in die Streitgasse. Ca. 04.30 
Uhr: 1. Halt. 

 
Wir gässeln und geniessen den Morgestraich. Morgenessen in den Pausen individuell. 
 

Ca. 07.00 Uhr Laterne bleibt beim Hotel Basel. 
 
08.15 Uhr Der Stamm ist ab ca. 7.30h im Sperber (HoBa) und trifft die Alte Garde. Abmarsch mit Alter 

Garde ca.  8.15h vor Hotel Basel in Richtung Brauner Mutz – Wäre toll, wenn noch ganz vie-
le CCBler mit dabei sind! Anschliessendes Gässeln in der Innenstadt bis zum Umfallen. 

 
13.45 Uhr Treffpunkt zum Cortège Eisengasse / Ecke Marktplatz (vor Globus unter Galerie).  

Da wir gleich zu Beginn das erste Comité passieren werden - bitte pünktlich erscheinen! 
 
Punkt 14.10 Uhr Abmarsch Richtung Mittlere Brücke (innere Route, beim Punkt 82) 
 
ca. 14.45 Uhr 1. Halt vor Restaurant Rheinfelderhof. 
 
ca. 16.15 Uhr 2. Halt  Riehentorstübli  
 
ca. 17.15 Uhr 3. Freie Strasse 
 
ca. 18.10 Uhr Eintreffen im Hotel Hilton zum Nachtessen. Um Punkt 19.00 Uhr wird serviert. 
 
ca. 20.15 Uhr pünktlicher Abmarsch vor dem De-Wette-Schulhaus vis-à-vis Hotel Hilton. 
 

Wir gässeln mit der Laterne nach Angaben des Zugschefs und geben spätestens um 24.00 
Uhr die Laterne auf dem Münsterplatz ab.  

 
02.00 Uhr Offizieller Schluss vor dem Hotel Basel. 
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Dienstag, 19. Februar 2013 
 
14.15 Uhr CCB-Kinderziigli und allergattig Lyt. Besammlung vor dem Parkhaus Storchen (Kiosk). 
 
14.30 Uhr Abmarsch Richtung Rosshof. 
 
ca. 15.45 Uhr Abmarsch vom Rosshof Richtung Münsterplatz. 
 
ca. 17.00 Uhr Abmarsch vor Haupteingang Münster Richtung Hotel Basel. 
 
ca. 17.45 Uhr Schluss vor dem Hotel Basel. 

 

Mittwoch, 20. Februar 2013 
Ab 13.00 Uhr Roll-Out der Bombör im Hangar (Grenzacherstrasse 10).   
 
13.10 Uhr Treffpunkt am Ende der Wettsteinbrücke im Keinbasel. Bitte  pünktlich erscheinen! 
 
Punkt 13.30 Uhr Abmarsch  Richtung Kleinbasel (äussere Route, beim Punkt Nr. 39). 
 
ca. 14.00 Uhr 1. Halt Ecke Clarastrasse / Hammerstrasse. 
 

ca. 15.00 Uhr 2. Halt Webergasse  
 

ca. 16.15 Uhr 3. Halt beim Brunnen auf dem Rümelinsplatz (beim Hotel Basel) 
CCB-Apéro für die Eltern der Jungen Garde, Aktiven und Passiven des Stammvereins und 
der Alten Garde. Der Stammverein bedankt sich mit einem Ständeli, bevor es weiter geht 
ca. um 16.45... 

 

ca. 17.15 Uhr evtl. 4. Halt in der Sternengasse. 
 
 

ca. 18.30 Uhr Eintreffen im Hotel Hilton zum Nachtessen. Um Punkt 19.15 Uhr wird serviert. 
 

20.45 Uhr Abmarsch vor dem De-Wette-Schulhaus vis-à-vis Hotel Hilton Richtung Barfüsserkirche. 
 

Wir treffen die Alte Garde und die Junge Garde bei der Barfüsserkirche. 
 
21.15 Uhr Abmarsch (Barfüsserkirche) des ganzen CCB (Stamm, Alte Garde und Junge Garde) Rich-

tung Freie Strasse – Marktplatz. 
 

ca. 22.00 Uhr Halt vor dem  Hotel Drei König. 
Göttihalt: Der Stamm ladet die Jüngsten zu einem Umtrunk ein, die Alte Garde ist ebenfalls 
mit von der Partie – so hat man Gelegenheit, diesen vielleicht sogar mit seinem Enkel zu 
verbringen... oder Sohn... oder Götti... oder.... 

 

ca. 23.00 Uhr Der Stamm, die Junge Garde und die Alte Garde laufen zusammen noch eine Runde wei-
ter – ins Ungewisse...(Eltern, die ihre Sprösslinge begleiten wollen, sind eingeladen, die 
„Nachhut“ zu bilden...) 

 

Anschliessend: Der Stamm gässelt weiter nach Angaben des Zugchefs. 
 
 

Punkt 04.00 Uhr Ändstraich oben am Spalenberg. Der Tambourmajor steht genau beim Brunnen!  
Anschliessend Frühstück im Hotel Basel im „Lisettli-Stübli“ – Achtung: Anmeldung 
ERFORDERLICH!! (Es gibt ein leckeres MEGA-Frühstück für CHF 25.00) 

 
 

 
I  winsch allne e heerligi Fasnacht 2013! 
 
Eure Obmaa 
Marco Baumann 
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Glygge Grimpeli zum Zweite 
E nochtrag - wells vo dr Redaktion vergässe gange isch!!

Um 10 vor 12 trafen ganz viele ambitionierte Fussballerinnen und Fussballer des CCB vor der 
Festbeiz ein. Als erstes galt es, sich in der grossen „Wühlbox“, die Livia und Andi angeschleppt 
hatten, ein passendes Trikot zu ergattern. Dann ging es schon bald los. 
Zuerst standen die Jüngsten, die „CCB-Seniore“,  auf dem Feld – einem Grossteil von ihnen hing 
das Trikot bis zu den Waden, der Ball erreichte Kniehöhe und dementsprechend hatten sie ge-
gen den überstarken Gegner der Sans-Gêne zu kämpfen. Aber dank eines souveränen Nicolas 
im Tor, der (fast) jeden Ball spektakulär parierte, verloren sie nur 0:1!
Im zweiten Match waren die „CCB-Pampers“ an der Reihe. Trotz klarer Feldüberlegenheit woll-
te partout kein Ball ins Tor der „Wettstai Rangers“. Stattdessen kassierten sie einen dummen 
Gegentreffer und verloren ebenfalls 0:1.
Nun war allgemein Mittagspause angesagt – man stärkte sich, setzte sich möglichst irgendwo 
in den Schatten und nahm sich vor, es am Nachmittag allen zu zeigen.
Die „CCB-Pampers“ begannen ambitioniert, diesmal mit Basil im Tor, aber leider ging auch 
dieses Spiel gegen die „Luuser-Kickers“ 0:2 verloren. Dummerweise verletzte sich Stürmerstar 
Marco am Schienbein und fiel zumindest für den Rest dieses Matches aus. Wäre das gegneri-
sche Tor auch nur um ein paar wenige Zentimeter grösser gewesen, hätten die CCBler garan-
tiert den einen oder anderen Ball darin untergebracht!
Die „CCB-Seniore“ hatten ihren nächsten Einsatz gegen „Dynamo Steinau“, und wie der Name 
schon sagt, hatten sie auf Stein zu beissen! Auch der von den „Grossen“ ausgeliehene Silvan 
im Tor vermochte der anstürmenden Übermacht nicht Herr zu werden. Das Spiel ging mit 0:7 
verloren. Aber die Jüngsten hatten trotzdem „dr Plausch“, für sie bestand die Challenge darin, 
in der Gruppe dem Ball nachzujagen, mit der Devise: Wer schafft eine Ballberührung?
Im nächsten Spiel setzten die „CCB-Pampers“ auf Rafael im Tor. Gegen die „AGB-Setzlig“ lief es 
dann auch sehr gut, Rafael konnte beinahe, aber eben leider nur beinahe, einen „Shutout“ ver-
buchen. Aufgrund eines dummen Gegentreffers ging aber leider auch dieses Spiel 0:1 verloren.
Nun waren wieder die „CCB-Seniore“ dran. Gegen die „Schnoogekerzli“ gingen sie sang- und 
klanglos unter. Die grosse Hitze und langsam auch die Müdigkeit machte allen zu schaffen. 
Nun wurde es auch dem ausgeliehenen Goalie zu bunt, er verweigerte fortan einen Einsatz in 
diesem Team, denn einer gegen fünf konnte und wollte er seinem Ego nicht noch ein weiteres 
Mal zumuten.
Für den letzten Einsatz gegen die „Wiehlmys Little Sharks“ setzten die „CCB-Pampers“ nochmals 
auf Goalie Rafael mit seiner grossen Reichweite. Ihr Ehrgeiz war es, im letzten Spiel wenigstens 
noch ein Tor zu erzielen. Einige gute Angriffe von Marco und Paul verfehlten ihr Ziel leider nur 
knapp. Doch ganz zum Schluss, Goalie Rafael hatte sich auch noch in den Sturm geworfen und 

das Tor Kollege Silvan überlassen,  war Paul dann 
doch noch erfolgreich und erzielte den absolut 
verdienten Ehrentreffer für den CCB zum 1:4 End-
stand! So endete der Tag für die grossen CCB-ler 
doch noch mit einem „kleinen“ Erfolgserlebnis.
Die Jüngsten durften in ihrem letzten Spiel gegen 
die „Ballhüpfer“ dann noch auf die Unterstützung 
von Profikickerin Bénédicte zählen. Ihr gelan-
gen auch ein paar spektakuläre Angriffe und Ab-
schlüsse, doch der erlösende Ehrentreffer wollte 
den Jüngsten CCBlern heute leider nicht gelingen. 
So bleibt die Erkenntnis, dass es im nächsten Jahr 
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Zuerst haben wir uns auf dem Münsterplatz begrüsst.
Dann ging es los. Wir gingen als erstes auf das Karussell, dann auf die Botsch-Autele-Bahn. 
Und nach ein paar lustigen Stunden gingen wir in den Cliquen Keller und assen dort Hot Dog. 
Gespannt warteten wir auf die Sujetpräsentation. 
Unser Sujet ist „D Fürwehr het e Knall”. Ich freue mich schon jetzt auf die Fasnacht.

(zumindest resultatmässig) nur besser kommen kann. Eventuell müsste doch die eine oder 
andere Pfeifer-/ Trommelstunde durch eine Trainingseinheit mit dem runden Leder ersetzt 
werden?

Mässblausch
Noch wilde Bahne - ab an d Sujetpräsentation

CCB-Pampers - die Ambitionierten 
(Silvan, Paul, Marco, Basil, Nicolas, 
Rafael, Béné, Joël)

CCB-Seniore - die Jüngsten 
(Aline, Leonie, Giulia, Joëlle, Matteo)

Turnierbericht: die Meiers

Noémie
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Am «Gluggerli» in Birsfelden hat sich am Samstag die Junge Basler Fas-
nacht mit grossem Erfolg präsentiert. 

Die beiden Jungen Garden des Central Club Basel (CCB) und der Quer-
schleeger haben sich am Nachmittag am gemeinsamen Internen Preistrommeln und -pfeifen 
gemessen und sind dann am Abend mit dem ...Arabi als Eröffnungsnummer des «Gluggerli» 
gemeinsam auf der Bühne gestanden. Im fast ausgebuchten Saal der Aula des Rheinpark Schul-
hauses sassen unter anderem die Eltern und Geschwister der aktiven Jungen, die mit ihrem 
Nachwuchs aktiv mitfiebern konnten.

Durch das «Gluggerli» am Abend führte ein roter Faden. Die Geschichte des letzten Junggar-
disten drehte sich um einen Tambourmajor, der als letzter Junger im Jahr 2037 an der Basler 
Fasnacht mitmacht und am Schluss als Prunkstück der Ausstellung «Basler Fasnacht von anno 
dazumal» im Historischen Museum landet. Auf seinem Weg in die Vitrine sieht er im Muse-
um viele Ausstellungsstücke von früher, so die Improvisante, das Basler Fasnachts Orchester 
B.F.O., die Pfeifergruppe Naarebainli und verschiedene Auftritte von jung und alt aus den bei-

den Stammvereinen. Die Geschichte endete mit dem durchaus ernsten 
Hintergrund der Schwierigkeiten, heute noch genügend Nachwuchs für 
die Fasnacht zu finden und der Mahnung, die Junge Fasnacht niemals zu 
vernachlässigen. Am Schluss ist alles nur ein Albtraum. Nico, der junge 
Tambourmajor der Querschleeger, wird von seiner Mutter geweckt und 
macht sich bereit für den Morgenstraich und die Schlussnummer zusam-
men mit dem ganzen Saal.

Was diesen Abend betrifft, kann man unbesorgt und positiv in die Zukunft 
blicken und festhalten, dass die Junge Fasnacht viel zu bieten hat, sehr 
motiviert ist und darum sicher noch lange nicht aussterben wird.

s Gluggerli 2013 - isch e tolli Sach gsi!!

Teilnehmer der Konzurenz am Internen:
Dambuure:				    Pfyffer:			   Gewinnerin Pyffer: 
• Matthijs De Leeuw		  • Alexandra Schaller	 Alexandra Schaller			
• Basil Meier				    • Rafael Eggli		  Gewinner Dambuure:
• Silvan Meier				    • Fabio Graziano		  Matthijs De Leeuw
• Marco Scheurer			 

Intärns und Gluggerli
E Draum im Joor 2037

Isabelle
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immer aggtuell: www.ccb1911.ch
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Santiglauseblausch
Grättimänner Bagge und e Bsuech vom Santiglaus

Jungi Garde Syte 12

A m D o n -
n e r s t a g 13.12.2012 
fand keine Übung statt, stattdessen be-
sammelten wir uns um 18:00 Uhr im CCB Keller. In zweier Gruppen durften je 2 grosse „ Grät-
timänner“ geformt werden, wobei jede Gruppe da  ihre eigenen Ideen 
hatte.
Nachdem die „Grättimänner“ geformt und dekoriert waren verschwan-
den sie in den Backofen. Wir machten uns parat um einige Märsche zum 
Besten zu geben und zugleich schliffen wir die Märsche für das Gluggerli.
Die Grättimänner und die heisse Schoggimilch standen bereit, alle sa-
ssen gespannt an den Tischen, plötzlich hörten wir eine Glocke und der 
Santiglaus kam direkt aus dem Schwarzwald.
Er hatte nicht nur Gutes zu berichten... Wir müssen unbedingt mehr 
üben und sollten auch öfters in den Übungstunden erscheinen, teilte er 
uns mit. Er habe im Schwarzwald ein Übungszimmer für Fasnächtler die 
nicht gerne üben eingerichtet und er werde wieder kommen, wenn das 
mit dem Üben nicht besser werden sollte. Nachdem der Santiglaus wieder zurück in den 
Schwarzwald ging, hatten wir noch genügend Zeit und spielten mehrere Runden «Fünfliber- 
		  Klopfen“ und Telefonspiel.

Alle hatten einen Riesenspass und ge-
nossen diesen Santiglausplausch. Der 
Heimweg war auch sehr „glatt“, vor-
allem für Livia die mit den gefrorenen 
Strassen Ihre Mühe hatte.

Livia
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1 

Central Club Basel 
Junge Garde 1934 
Andreas C. Meier 

Jurastrasse 52 
CH-4053 Basel 

Telefon +41 61 261 56 14 
Mobile +41 79 666 09 88 

E-Mail cheese33@bluewin.ch 
Website www.ccb1911.ch  

 

Fasnacht 2013 CCB Junge Garde – Programm 

Sonntag 17. Februar 2013 

 Ladärne-Apéro und -Yypfyffe 

17 45 Besammlung beim „kleinen Klingental“. PfeiferInnen, Piccolo nicht vergessen. 

Wir bewundern die Laternen zusammen mit dem Stammverein und der Alten Garde 
bei einem Apéro. Dort wird auch die Plakettenprovision vom Kassier ausbezahlt. 

18 25 Wir pfeifen die Laterne über die Mittlere Rheinbrücke vor das Hotel Basel. 

18 45 Offizieller Schluss beim Brunnen auf dem Rümelinsplatz. 

Montag 18. Februar 2013 

 Morgestraich 

3 30 Besammlung beim Brunnen auf dem Rümelinsplatz. Nicht im Zugskostüm! 

4 00 Morgestraich Vorwärts Marsch. 

Wir marschieren mit dem Stammverein und der Alten Garde über den Rümelinsplatz, 
durch die Falknerstrasse in die Streitgasse. 

ca. 4 30 Halt in der Streitgasse. Dann machen wir nochmals eine Runde mit dem Stammver-
ein und der Alten Garde. 

ca. 6 30 Abtreten beim CCB Käller. 

 Cortège 

13 50 Besammlung im Zugskostüm vor dem Globus in der Eisengasse. 

14 10 Abmarsch Richtung Mittlere Rheinbrücke / Kleinbasel. 

ca. 14 50 1. Halt beim Riehenring (Swissôtel, Messe Basel). 

15 10 Abmarsch Richtung Wettsteinplatz. 

ca. 16 10 2. Halt beim Kunstmuseum. 

16 40 Abmarsch Richtung Barfüsserplatz. 

ca. 17 10 3. Halt beim Marktplatz. 

17 40 Abmarsch und Gässle durch die Innerstadt. 

18 30 Nachtessen im CCB Käller. 

19 45 Abmarsch beim CCB Käller zum Gässle. 

22 00 Offizieller Schluss beim Brunnen auf dem Rümelinsplatz. 
 
 

Allne Junggardischtinne und Junggardischte e scheeni Fasnacht! 
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Central Club Basel 
Junge Garde 1934 
Andreas C. Meier 

Jurastrasse 52 
CH-4053 Basel 

Telefon +41 61 261 56 14 
Mobile +41 79 666 09 88 

E-Mail cheese33@bluewin.ch 
Website www.ccb1911.ch  

 

Dienstag, 19. Februar 2013 

Zystigszügli für alle Tambouren/innen, Pfeifer/innen, Vorträbler/innen, Eltern und Geschwisterte. Es 
sind alle herzlich eingeladen. 

14 15 Besammlung vor dem Storchen-Parking (beim Kiosk), Schifflände. 

14 30 Abmarsch Richtung Rosshof. 

ca. 15 45 Abmarsch vom Rosshof Richtung Münsterplatz. 

ca. 17 00 Abmarsch vor Haupteingang Münster Richtung Hotel Basel. 

ca. 17 45 Schluss vor dem Hotel Basel. 

Mittwoch, 20. Februar 2013 

 Cortège 

13 10 Besammlung Ende/auf der Wettsteinbrücke im Kleinbasel, zusammen mit dem 
Stammverein. 

13 30 Abmarsch vor dem Stammverein Richtung Messe Basel. 

ca. 14 00 1. Halt Ecke Clarastrasse / Hammerstrasse. 

14 50 Abmarsch durch die Clarastrasse Richtung Claraplatz – Webergasse – Schifflände. 

ca. 15 15 2. Halt vor dem Hotel Drei König. (Bei schlechtem Wetter: Halt bei der alten Schmitte, 
Kleinbasel.) 

15 45 Abmarsch Richtung Marktplatz. 

16 15 CCB-Apéro beim Brunnen auf dem Rümelins-Platz. 

Allen CCBlerinnen und CCBlern – inkl. Eltern der Jungen Garde und Passivmitglieder – 
wird hier ein Apéro offeriert. 
Wir marschieren unmittelbar vor dem Stammverein und der Alten Garde weiter. 

ca. 17 15 3. Halt in der Sternengasse. 

17 45 Abmarsch durch die Freie Strasse – Marktplatz. 

18 30 Nachtessen im CCB Käller. 

20 00 Abmarsch beim CCB Käller zum Gässle. 

21 00 Treffen mit dem Stammverein und der Alten Garde vor der Barfüsserkirche zum ge-
meinsamen CCB-Monstermarsch. 

21 15 CCB-Monster-Marsch durch die Freie Strasse – Marktplatz – Schifflände. 

ca. 22 00 Gemeinsamer Halt mit dem Stammverein vor dem Hotel 3 König. Der Stamm geht 
mit euch etwas trinken. Schnappt euch einfach irgendjemanden vom Stamm. Dann 
werdet ihr eingeladen! 

23 00 Abmarsch. Wir freuen uns auf viele Eltern, die hinterherlaufen. 

ca. 23 30 Wir geben den Stammverein im CCB Käller ab. 

24 00 Offizieller Schluss beim Brunnen auf dem Rümelinsplatz. 
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Jooresfyyr
Zämme 2013 - mir sinn nitt: voll drnääbe

Uff  der Yylaadig zer Jooresfyyr hett s ghaisse, das isch nitt  zwische 
de Zyyle gschtande, mer selle bitti   pinggtlig zem Apéro im Käller er-
schyyne, aber das muess me jo de Mitgliider vo der Alte Garde nitt  
speziell brichte, denn wenns um e Tradizioon goot und woorden 
isch, steen alli pinggtlig uff  der Matt e.
Mir hänn au nit lang miesse warte, doo hett s sich der Käller scho 
rächt gfi llt und die maischte vo dääne Persoone wo sich agmäldet 
hänn, sinn au scho mit iirer raizende und nätt e Beglaidig yydroff e.
Ass mer nitt  uff em Droggene hänn miesse sitze hett  ys der Peter Schaltebrand der Apéro barat 
gmacht und au no grad serviert. Doo noonemool e härzlig Danggerscheen fi r dä Yysatz an Pe-
ter, denn sälbverständlig isch jo das nitt . 
E Pemiere isches jo s letschte Joor gsii ass me an der Jooresfyyr s Süschè duet bekannt gää und 
vorstelle, das Joor derf me scho sage, es isch und wird zer Tradizioon. Ich 
mainti , es isch au das Joor guet aakoo, wenn me wäärend der Vorstellig 
vom Süschè no aine kaa zwitschere… Dringge und zueloose goot allewyyl 
no.
Doo unsere Süschèoobmaa der Willy Baumann noonere kurze Yyfi erig «s 
voll dernääbe» bekannt gää und de verschiidene, fl yssige Hälfer e bsun- ders Danggerscheen 
kredänzt hett , sinn au scho die baide Suurriibel, dr Schorsch Gluuni und der Brätt  Pitt  uff  d Biini 
gruefe worde, wo die tolle Gossdym, wo d Monika gschnyyderet hett , hänn derfe vorfi ere.
Ich ka mir vorstelle, wenn me denn der ganz Zug gsee duet, ass das e super Helge gitt  und s aim 
grad duet tschuudere. Doo an dääre Stell sig au no e härzlig Danggerscheen gsait, an alli wo do 

mitgwirggt hänn.
Joo, uff  aimool hett  denn der Willy gruefe, mir selle uns lang-
sam bereit mache
zem Uffb  ruch.  Dr Spaalebuggel derab, sinn mir denn uff em 
Wäg zem Spärber pilgeret. Und wies letschts Joor, hänn mir 
e superfrindlige, nätt e und zuevorkommende Service kenne 
erfaare. Nitt  numme der Service isch saagehaft  guet gsi, au s 
Ässe isch s Guzzi gsii und isch uff  jedem Däller bis zem letsch-

te Breesmeli uff gässe worde.
Und jetz isches sowytt , es kunnt was hett  miesse koo, unsere Walti , der Obmaa hett  die offi  zi-
elle Aasprooch ghalte, der Ruggbligg noonemool Revue bassiere losse und Daate noonemool 
duuregää, ass au jede und jedes waiss, ass am 18.02.13 dr Morgestraich isch und sich niemerts 
verpfuust, druff  higwiise uff  e 17. Mai 2014 wo mer selle reserviere, denn isch nämmlig der 
Juubelaaloss 50 Joor CCB Alti  Garde. 
E nätt e und e liebe Bsuech hänn mer au no vom Stammverein bikoo, denn dr Marco hett  sich 
miesse daile, ass är uns no hett  kenne d Griess iberbringe. Merci Marco, ass es glych no gschaff t 
hesch.
Soodeli, noo unserem Suprême vonere Maispoularde mit Här-
depfelstock uss Baselbieter Häärdepfel «zämme» hänn mir uff s 
Desseer gwaarte.
Die Iberraschig an Variazoone vo dämm Desseer isch glunge, 
denn es  sinn e baar Lytt  yynekoo wo Instrumänt derbyy kaa 
hänn, die hänn alli so Bloosbälg derbyy kaa, wo fi r mi nitt  grad 
z erkenne gsi sinn.
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2013

02-08.02

09.02.

15.02.

17.02

16-20.02

10.03.

25.04

14.09

2014

04.01

14.05

Drummeli

Marschyiebig

Spärber deggoriere 

Ladärnevernissage

Fasnacht

Bummel

Hauptversammlig

Herbschtbummel

Jooresfyyr

Jubiläumsaloss 
50 Joor AG

― Weil mir meine Freiheit wichtig ist.

BOX. Die junge Haushaltversicherung der Winterthur.
 Winterthur Versicherungen 
Hauptagentur Pratteln, Kurt Spörri
Oberemattstrasse 33, 4133 Pratteln
Telefon 061 826 90 40, Fax 061 826 90 54
kurt.spoeri@datacomm.ch

Nah am Leben, nah bei Ihnen.

pratteln_box_y_128x90.indd   1 15.3.2007   11:18:47 Uhr

Denn uff  der «Biini» sinn die 
Iluschtere Muusiggescht mit 
der Noemi Ziltener zämme uff -
drätt e und hänn e baar Wun-
derbari Sti ggli vo sich gää. 
Dernoode nooneme dopplete 
dreifach Applaus ischs zeme-
ne Muusigsti ggli koo, wo nonie 
uff gfi ert worden isch, mir kenne zwoor der Fäärimarsch, isch jo 
unsere Juubelmarsch zem Hundertjäärige gsi, aber so wie dää 

uns zelebriert worden isch 
hänn mir dä no nie gheert,  
s Piccolo mit den andere 
Bloosinstrumänt zämme, 
isch das e Ooreschmuus gsi 
fi r unseri Oore! Bravo No-
emi mit dynne Kamerädli 
zämme wo du uns bott e 
hesch. Das isch e iberra-

schig gsi, wo scho fascht jeede und jeedi s Desseert fascht vergä-
sse losse hett .
Noo de letschte Schlummerdrungg sinn denn allmäälig d Lytt  uff  
e Haimwäg gange und hänn sicher no vo dämm glungene schee-
ne Oobe kenne zeere.
Mir blybbt jetz numme no ains, dangge sage, allne wo ze dämm 
glungene Oobe bydrait hänn. Machets guet und blyybet gsund.

Aadjee zämme euere

Myysli
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2012

20.12

2013

05.01.

05.01.

05.01.

10-12.01

26.01.

02-08.02

03.02.

09.02.

15.02.

17.02

16-20.02

10.03.

Kääsblausch

Blaggeddeusgob

Intärns Bryspfyffe

Jooresfyyr

Offiziells Bryspfyffe

Vogel Gryff

Drummeli

Würschtliplausch alli

Marschyiebig

Spärber deggoriere 

Ladärnevernissage

Fasnacht

Bummel

― Weil mir meine Freiheit wichtig ist.

BOX. Die junge Haushaltversicherung der Winterthur.
 Winterthur Versicherungen 
Hauptagentur Pratteln, Kurt Spörri
Oberemattstrasse 33, 4133 Pratteln
Telefon 061 826 90 40, Fax 061 826 90 54
kurt.spoeri@datacomm.ch

Nah am Leben, nah bei Ihnen.

pratteln_box_y_128x90.indd   1 15.3.2007   11:18:47 Uhr

Liebi aggtivi und passivi Altgardischtinne und Altgardischte

Au im näggschde Joor zelebriere mir an de folgende Dääg wi-
der unseri tradizioonelle MÄNTIG-BUMMEL noch Scheene-
buech:
                           CCB-Mäntig-Bummeldääg 2013

                                  7. Jänner         1. Juli
                                  4. Hornig         5. Auguscht         
                                  4. Merz            2. Septämber    
                                  8. April             7. Oggtoober
                                  6. Mai              4. Novämber
  3. Juni              2. Dezämber
                            
Träffpunggt isch jewyyls wieder am Noomidaag am Zwai im 
„Gnoche“ (Elsässerhof) in Allschwil. Vo dert schlyyche, schlu-
urbe, humble und grieche mir denn amme noch Scheenebuech 
(uff em Ruggwääg kunnt denn mänggmool no schwangge der-
zue!). Alli wo nit oder nimm esoo guet z‘Fuess sin, kenne sich 
mit em 33er Autibus aanen und zrugg lo  schoffiere. Im „Simi“-
Käller git’s denn wie allewyyl ebbis z’Sirpfle und z’Bisse. Dr 
Byytraag isch unveränderet wider 20 Stitzli pro Mäntig (ney 
isch, ass am Schluss bim yberschritte vo 1,5 Promill Alkohol im 
Bluet e Zueschlaag erhoobe wird!!!). Alli won emool wänn go 
schnubbere sin härzligg derzue yglaade.

Y wintsch Eych vyl Spass und Vergniege 
an unsere Scheenebuech-Pilgerdääg.

Mäntig-Bummeldäg 2013
Uf noch Scheenebuech

Bummelhund

Herbschtbummel
Soone Theater

Erwardiggsfroh hänn sich 2 Altgardischdinne und 22 Alt-
gardischde bim N`Esbresso Schopp, zum Gligg am Sch-
ärme, droffe. Scho bald hett d Sibylle, wo dä Noomidaag 
beschtens vorberaitet hett, s Wyttergoo aagsait.Lang hett 
me nitt miesse wärweise wo `s aanegoot. Um d Elsbethe-
kirche umme simmer scho bald vor em Hinteriigang vom 
Theater Basel gschdande. Mir sinn begriesst und in Emp-
fang gno worde vom Herr Claude Blatter, und wie sich 
usegstellt hett nitt nur sehr kompetänt mit sinere Fierig 
duur dr Unter und Obergrund vom Theater, nai au als sehr 
informatife Alte Steinlemer.

Duur riisiggi Halle vo Schlosserei, mit Bärge vo Material, e guet iigrichteti Schrynerei mit ville 
gfräsige Maschine, dr Max hett fascht s` Augewasser griegt, ischs wyttergange duur die rich-
tigi Moolerei und au die Anderi mit hunderte vo Farfbfläschli und allergattig Depflli, falsche 
Wimpere, Hoor, Bärt und Schneuz.  Au e Bsiechli bi de Balletträttli und Ratte isch dinne glääge 
und mir hänn si kenne liegend und in voller Akzion bewundere. Iber die 16 x 16 Meter grossi 
Biini und au undeduure mit viil Technigg, Aadribsmaschine, hunderte vo Seilziig, Schiinwär-
fer,  Kabel,  Reggwisitte und viilem Andere simmer duure. Me hett wirgglig kenne spiire, wo 
die die viile Millione und au nit BLwilligte kennte aanegoo. Mit em 
zwaitgreeschte Lift vo ganz Europa, wo mir alli gnueg Blatz gha hänn 
simmer wieder an dr frische Luft aakoo. Speeteschdends jetzt hänn 
alli no ebbis Driggbaarem ummegluegt.
Zum Gligg ischs nit eso wytt gsi bis in Bruune Mutz. Aber oha lätz. 
Will sich Källner und Serwierperle nit ganz aeinig worde sinn, hett dr 
mittleri Disch no furchtbar lang miesse  ihri droggene Keele schläg-
ge. Mee alls e Schdund hämmer denn Glägeheit gha z blaudere, z 
dringge und uff  Käskiechli z warte. Pingtligg am halbi Säxi isch denn 
au dr 6er um Egge z brause koo und hett is mittgnoo 
bis no Rieche. Um zwei drei Egge umme simmer scho 
im gmietlige Sääli im Landgaschthof abghoggt.
Alles isch beschdens vorbereitet gsii. Z Erscht e 10- 
dailige, farbige, feine Salat Däller, denn au e gleesli 
Roote uff aigeni Rächnig, wytter Änte Brischtli ane-
re feine Sosse mi Bolänte und allergattig Gmies. Zum 
Abschluss hänn alli e Subbedäller voll feins Pan-
na Cotta iinegschläggt.Dr Kaffi und dr Grabba, fiir 
d`Schnabsfraktzion hett au nitt fääle derfe. Nääbe-
bii; am Sunntig Morge bini no 
schnäll in d Lange Erle go d Änte 
bsueche. Zum Gligg sinn no alli, 
mit ihre Brischtli, uff em Weier 
ummegschwaderet. Dr 6er hett 
is denn wieder an Barfi brocht 
und e Mutze Bier hett dr Ab- schluss vo emene feine 
Noomittag gmacht.  E Dangger- scheen an d Sibylle fir die 
perfäggti Organisazion.                                                                  

Druckerei Dietrich AG
Pfarrgasse 11, 4019 Basel

Tel. 061 639 90 39
Fax 061 639 90 30

info@druckerei-dietrich.ch
www.druckerei-dietrich.ch

Wenn irgend ebbis 
Druggts muesch haa – 

denn lyt am 
Drugger Dietrich aa
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Sofia Lina & Sandra & Marco Baumann-Oberhausser | Grenzacherstrasse 10 | 4058 Basel

Danke !
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Elias Sonderegger
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Sofia Lina & Sandra & Marco Baumann-Oberhausser | Grenzacherstrasse 10 | 4058 Basel

Danke !

In den vergangenen zehn Wochen haben wir viel erlebt. Wir bedanken uns von Herzen für

die vielen Karten, Besuche und Geschenke. Wir haben uns sehr darüber gefreut. Mit all

diesen wunderbaren Glückwünschen war Sofias Ankunft auf der Erde wunderschön.

ÖFFNIGSZYT TE VOM CCB KÄLLER AN 

DR FASNACHT 
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Dr Jucker und sy Atelier Dürüm 


